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SCHREIBEN DER AUF DER TAGSATZUNG ZU BADEN1 VERSAMMELTEN GESAND-
TEN DER EIDG. ORTE AN DEN [FRANZ. LIEUTENANT] GÉNÉRAL
[CLAUDE-LOUIS-HECTOR MARQUIS DE] VILLARS2

EA VI 2, 1064 p spez. 1065 Zeile 2ff.

"E. Ex.z Under dem 28sten nechst Verflossnen Monathss an Unss diri-

girthes antworthschreiben3 ist Unss durch Unsern respective Under
Vogt der Graffschafft Baden im Ergew [Beat Anton Schnorf] wohl ein-
gebracht, Undt darüber Von Jhme Gebührendte relation erstattet wor-
den, auss dero wir mit lieb Vernomben, dass die selbige, der hiebe-
vor Unss bezeugten Zuneigung Undt gegebner Versicherung noch Jmerdar
inhaeriere [- das Ganze ist in Zusammenhang mit den kriegerischen
Auseinandersetzungen zwischen Frankreich einer- und Österreich, Eng-
land und Holland anderseits um die span. Erbfolge zu sehen; wodurch
auch die eidg. Orte ihre Grenzen bedroht sahen -].

Gleich Wie wir nun E. Ex.z hierumben so Wohl alss Umb die guete Emp-
fahung Undt Schleünige expedition ermelten Under Vogts erkandtlichen
danckh Erstatten, Undt sie Umb fehrnere Continuation dero hoch-
schätzbahren affection Undt Zueneigung dienstlich Ersuchen, also
Wolten deroselben wir nicht Verhalten, dass wir Zue sicherstellung

dess passes für dass Königl. [Ludwigs XIV.] brieff paquet4 Würckh-
lich Unsere officia employeren, Undt Zue bewerckhstelligung dessen
an Unss nichts Erwinden lassen werden, wass von Unss je dependieren

mag, Jn der trostlichen hoffnung, Ess Werde E Ex.z sich Umb so meh-
rers belieben lassen Unsere an dem Bodensee ligender Nachbahrschaft

gemeiner Lobl.r Eydtg[enossen]sch[aft] Zu Ehren Undt gefallen, mit
Krieglichen Operationen Zue Verschonen die Wir hiemit nochmahlen da-
hin bestens recommendieren Wollen.
Nachdeme dan Unss auch Zue Vernehmen kommen, Wassmassen Zwo Ordinari
posten auss dem [Röm.] Reich kurtz hin auss dero befelch angehalten
Worden, darin Eine grosse anzall particular Kauffmanss Undt Wexel-

brieffen4 sich befinden sollen, Welche, Wan Sie hinderhalten Werden
solten, manchem Ehrlichen Unschuldigen Man in gäntzliche ruin brin-

gen Könte, haben Wir Unsser anligenheit desswegen Jhr Ex.z dem

Frantzösischen H Amb.ren [Roger Brulart, Marquis de Puysieux] nach-

truckhlich recomendieren lassen wie Jhr Ex.z ohnschwehr auss beyge-
legtem Schreiben Zue Ersechen haben Werden, Undt Wolten demnach
nichts Umbgehn dieselbige Wir hiemit mit gebührendter Ehrenbietig-
keit beschicht, dienstlich Zue Ersuchen sich gefallen Zu lassen sol-



che Zue längliche Ordre Zue Ertheilen , dass solche innocente Kauff-
manss Undt Wexelbrieff , als Welche dass publicum Keinesweegss Con-
cernieren nicht allein bringeren , dises behändiget auch insskünffti-
ge Keine dergleichen innocente particular brieff aufgehalten , sonder
Wie biss dahin Jhren Ohngehinderten fortgang , gleich Wie denen auss
Franckhreich körnenden brieffen der pass Unsser seithss nach ohnge-
spehrt Undt frey ist haben möchten . Wormit E . Ex. 2 Unss sonderbahr
Verobligieren wird , Und wir hin Widerum deroselben alle Angenehme
dienstgefälligkeiten Zue Erweysen Zue können , Unss ieder Zeit Wohl
angelegen seyn Lassen Werde , die Wir Zue allerselbst Verlangendter
glückhseeligkeit Gottes Gnaden Schirm erlassen
"Copia Wider Antwohrt Schreiben an H. General de Villars . "

1) Besagte gemeineidg . Tagsatzung begann am 20 . Mai 1703 , s . EA VI 2 , 1061
(Nr . 518 ) . Stadt und Amt Zug war dabei u . a . auch durch Beat Kaspar Zur¬
lauben vertreten.

2 ) s . auch Zurlaubiana AH 11/79 und 91
3) s . ebenda AH 11/82 4) s . EA VI 2 , 1064 p

Kopie . Dorsualnotiz ebenfalls vom Kopisten
AH 139 , 1- 2 - Blatt 2r  leer
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